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Aus des Staate. 
« Servard hat für dtooo Licht-Bands 

registriren lassen- 
« Zu Dumboldt soll die First Natio- 

nal Bank organisirt werden. 
« 

« Das Städtchen Shelton erhielt 
beim Staats-Iaditor für 012,500 Waf- 
leriuerkssands registriri. 

, 

« J. c. White zu Beatrice verun- 
glückte leste Woche, indem er von Mit-m 

L Deudnden fiel und brach er einige Rip- 
pen dabei. --« 

Ps. . Staats-I Oklinsptktor lkhurch »er- 

chlshmfc M den Ichttn-,H Monaten in 
v- Noneue Amt DREI-Mit und waren die 

Ins-gaben those-»in 
. Die ZsksdstkLlereinnuhmen für den 

Nest-III Distkikk im Monat November 
Ist-M CAN-« 4.25, gegen nur tot-,- 
cccics TM Ntht Monat in 1902 Es 
M NO 

CPÆeheure Zunahme 
« JU! istriktgericht zu Beatrice wur- 

Vk deHirn-n May Morrie angellagte Geo 
LohkA neicher der Vater ihres Kindes 
mus- sall, schuldig befunden und verur- 

Æly dein Mädchen 8500 zu bezahlen. 
Irgend welche Unordnungen der Leber 

sind bei kalt-n latnahl inle warmem Wet- 
ter heilt-an Uui eine rasche und sichere 
Deilung hervorzubringen, giebt es nichts 
besseres wie Dr. August König’g Ham- 
burger Tropfen, ein spezifische-z Mittel 
für Leberleiden. 

« Die katholische Gemeinde zu Gm- 
ley, deren Kirche letzten Freitag nieder- 
htannte, hielt anr Sonntag Gottesdienit 
in Murphy’s halte ad und wurde eine 
sudferiptiansliste aufgemacht für Nen- 
bau der Kirche. Jn kurzer Zeit waren 
hie-.- 09 Inn ---- d«- M;«-I;.r...». -. 

:- 

che der 2 Jahre alte Junge von Joh 

.’s-- fo-«-vv cost vo-- »Hast-sein« v-- 

zeichnet. 
« 

Fa Oreeley brannte in der Nacht 
sen reliag aus Samstag die katholische 
Kirche siebet nnd wae vie Gesahr nor- 

Ianbeih daß ein großer Theil ver Stadt 
bete Jener zum Opfer sallen würde, 
each gelang ea, dle Flammen aus den 
Herd zu beschränke-L Aus der niederge- 
beannten Kirche war 02800 Versicherung 

. Zu Tode verbrüht wurde letzte Wo- 

Rtige zu Anpra. Die Mutter hatte einen 

Behälter mit heißem Wasser präparirt 
giun Scheuern und das Gefäß aus dent 
Fußboden siehe-L Während Ihre Ans- 
merksamkeit auf etwas Anderes gerichtet 
war, trat das Kind rückwärts gegen das 

Gefäß lind siel hinein, wobst es so stark 
derbe-übt wurde, daß es nicht möglich 
war, daß Leben zu erhalten 

· Die Familie des Postilleisterg Eiter 
san Süd-Omahn wäre leythin bald durch 
Gasersiickttng zu Tode gekommen und 
zwar wäre dann Ellen-s Hund der Mör- 
der gewesen Eiter erwachte in der 
Macht nnd bemerkte sehr starken Gagges 
ruch. Er sprang schnell aus, ging vie 
Treppe hinunter in die Küche und tnnd 
tin Gasosen einen Hahn essen. Neben 
betet Osen lag der hund, welcher durch 
Scheuerngni Dahn denselben ausgedreht 
hatte. Eiter meinte der Hund sei todt 
nnd wars ihn hineing, doch später tarn 
derselbe wieder ztt sich. 

&#39; 

« Zu Saiten langte anr letzten Frei- 
Oss II- osichs das- ns THIS-neu- nstf0«-h-. 

nen Frau Saphie Grieß an. Jbr Tod1 
folgte einer dort vorgenommenen Opern- 
tion wegen Magenlreds. Sie war 63 
Jahre alt und hinterltlfzt ihren Gatten, 
Peter H. Grieß, nebst It) Kindern, 
neun Söhne nnd eine Tochter. Sie kam 
sitt ihrem Gatten vor etwa Izu Jahren 
Inn Rnßland nach Simon. Pr. Theo. 
stieß, welcher Deputy Countyfchnhmei- 
Zet- opn Clay Counts itt nnd schon ein 

vIN Fusionslandidat für das Amt des 
Cistlts - Auditeuts weit-, ist einer der 
Cshne. 

« Jst einer Schadenetfoyllnge von 

Qillism Sporer, Administrator des 
Uschlnffes von Vean Hennings in Cafz 
Ton-sitz gegen die C» N. J. GEIS. 
sahn galt die Jury ein Verdilt für 
02,580 gegen die Bahn ab. Henningg 
Ist in 1895 bei der Kreuzung des 
sahn eleifei bei Wurde-et non einem Zuge getroffen worden, Iobei er getödtet wur- 

de, felfe Pferde ebenfalls und der wa- 
gen sit Fee-erholt gemacht ward. Die 
darauf folgende singe wurde bereits 
mehrere Male entschieden. Das erite 
Mal wurde deni Kläger mir eine kleine 
Stimme zugesprochen nnd wurde ein 
neuer Prozeß bewilligt, dein ein Urtheil 
für Izuwentfprnng Nun appellirte 
Ue Inhngefellfchaft nn dafObergerichh 
s· die Sache wieder zurückvertpiefes 
Ist-se Kind Hei dem forden beendeten 

PM- Prp eß wurde obengenann- 
;;DI Ref- ekslek Es war dies jeden- 
MIKIC ftreteLeZ 

. Der Fremont Turnorrein hält diese 
Woche eine Fatr ab- 

« Frau Geo. Hatt und Kind, welche 
lebte Woche in Freie-unt infolge von 
Brandwunden starben, wurden in einem 
Grabe begraben« 

« Der Postoisice Clerk Alired Olson 
tm Omaha hat sich der Unterichlagung 
von 82,029 59 schuldig bekannt. Ei 

kgiebt on, das Geld verspielt zu haben- 
« Als Frau W. J. Ban Seir oor 

einigen Tagen in Fullerton im Postamt 
auf die Post wartete, fiel sie plöhlich 
todt nieder. Ein herzschlag hatte ihrem 
Leben ein Ende gemacht. 

Es giebt Zwillinggleiden bekannt als 
Quetschungen und Verrenkungen, welche 
einzeln oder zusammen sehr leicht geheilt 
werden durch den Gebrauch des Meister- 
heilmittels, St. Jakobs Oel. 

« Schickt uns drei neue Abonnentem 
auf ein Jahr bezahlt und wir senden 
Euch grotls eine vorzügliche Taschenuhr, 
so gut geber-d als eine 050-Ubr. Stegs- 
Eurern Jungen, der kann sich die Uhr 
verdienen. 

. Nächsten Montag wird der Staats- 
schatzmeister das Dezember Scheu-Ap- 
portionment bereit haben zur Vertheilung 
an die verschiedenen Counties. Der Ge- 
sammtdetrag ist etwa Q240,000. Das 
Apportionment oor 6 Monaten betrug 
über s400,000 und das irn Dezember 
vorigen Jahres 82:!6,000. 

« Der ilsllich oon Beatrice wobnende 
Former Denrn Cole oerunglilckte leyten 
Samstag. Er war dabei eine Kiste in 
dem Wagen zu plaziren, wobei er aus 
der Deichsel stand, als die Pferde durch- 
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orannren, wooet er yeruntergeworiea 
wurde nnd eine Berlehung am,.ikops er- 

hielt. 
. Eine größere Anzahl Mädchen in 

Frenront gaben anr lebten Freitag in 
Larson’6 Theater eine MinstreliVorsteL 
iung nnd machten sie ihre Sache ausge- 
zeichnet Es wurden über 8200 verein- 
vabrnt und der Ueberschnß gebt in die 
Feuerwebrtasse, für bie Ausgaben der 
im Januar in Fremd-it abtnbaltenden 
Jahres s Eonoention der zreiwilligen 
Hei-erwehren von Nebraska 

« Zu Crowsord gab es lehren Freitag 
ein Schadenseuer. Es brach aus i«in 
binteren Theil oon Dandichieielg Futter- 
stall und im Nu war das Gebäude in 
Flammen Dann ergriff das eruer 
Handsebiejekb Eishaua und den Stall 
des hrn. Leeund den des Hm Gamb, 
die sämmtlich niederbrannten. Ein Hm. 
Thompson von Grand Island gebörigrs 
Haus wurde auch beschädigt, doch bier 
wurde den Flammen Einhalt geboiet-. 

« Als der beste Stier in Amerika 
wurde der zwei Jahre alte »Challenger« 
von der Nebraska Versuche-form aus der 

National-Vieh-Ansstellung in Chieago 
erklärt. Das Thier erhielt zwei erste 
und zwei Championshippreise. In Kon- 
knrrenz waren 300 der besten Thiere des » 

Landes. Der Stier ist l,800 Pfund 
schwer. Professor Smitb oon der Uni- 
versität war mit zwei Stieren nach der « 

Ansstellung; der andere war »Desender «, 
ein Ingns während »Challenger« der 
Hereford Kasse angehört. 

O I— III-»s-— tx, ,p A s sk- 
III-s sum-III staut-II slcscll Ussllll-’ 

gene vor Bundesrithter Munger in Osmi- 
ha unter der Anklage. Whigky an Indi- 
uner verkauft zu haben. Es waren 

Sitas Big Vend und Charieg Ewing, 
Jndianer und George Frerer, Fritz 

Prumbeck John Sinith, William Wha- 
en und Janus Yaung, Weiße. John 
Srnith und Bin. Whaien bekannten sich 
schuldig und wurde ersterer um O100 
und Kosten, sowie W Tage Gefängniß 
verurtheilt, Whalen aber um Q. 300 und 
Kosten, sowie 60 Tage. Die Anderen 
bekannten sieh nicht schuldig und werden 
prozessirL 

« Zu Pieree wurde am Sonntag die 
liitherische Kirche eingeweiht. Es ist 
die größte Kirche in der Stadt und ton- 

ren oieie Leute aus der Umgegend so- 
tvte auch non Norsotk zu der etndruckg 
vollen Feier anwesend. Vormittags 
wurde die Predigt gehalten von Pastor 
B. P. Müller von Norsoik; Nachmit- 
tags von Pasior Theo. Bräuer und 
Abends itt Eusitsch uotit heimischen 
Postor Martin Scheins Musik und 
Gesang sparen zum Besten. Morgens 
und Abends sang der heimische Chor un- 

ter Leitung non L. A. Pohintnnn, Noth- 
nuttags sung der iutherisehe Chor von 

Este-Mc Die Kirche hat eine schöne 
neue iwsitotfe die ein Geschenk des Ge- 
Inetndentitgitedett August Ropke ist. 

Inlanstp use-ists e ers-es sstie ein 
sehlbegrsnvetes aus is etlt ounttes zu reifen und 
bot Hei-Unsinn nnd esten owns-retten rot-l 
Mist-I- Salärw Irr seye, Vergütung der 

Ist-sen use-e shtdsr tn pur jede soc-. Vett- sitt est-sieh Stellung see-nett Obst 
rkte Its-does dense, or- äzasr. CIU D 

W 
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« Die Versammlung der Supervifa- 
ren und Countystkamifsion des Staates 
findet vani s bis 10. Dezember in 
Grund Island statt. 

· Um Samstag meldete B. Blumen- 
tbal, der an 28. und Cuming Straße in 
Omaha eine» Grnceryladen betreibt, der 
Polizei, daß ihm tn der Nacht fämmtli- 
che vier Räder von feinem Ablieferungs- 
tragen gestohlen seien. Den anderen 
Theil des Wagens ließen die Diebe lie- 
gen. 

« W. L. Walker von Seward, Ge- 
fchiifttlführer der Nebraska Telephon 
Co verunglückte auf der Jagd. Er 
hatte fein Gewehr auf dem Buggyfih 
liegen und war dabei, fein unruhig ge- 
wordenes Pferd zu beruhigen. Die 
Flinte siel vom Sitz in den Wagen, ent- 
lud sich und der Schuß traf Waller’s 
Hand, den Arm bis zur Schulter hinauf- 
gehend, eine schreckliche Wunde verur- 

sachend 
« Weil er es zu eilig hatte mit der 

Eröffnung einer Wirtbfchaft, wurde 
Michael Skompa in Platte County Di- 
striktgericht zur Zahlung von 8100 und 
Kasten verurtheilt und in Ermangelung 
des nöthigen Kleingeldes in’s Gefängniß 
gesteckt. Er hatte bei der Countybehör- 
de ein Lizenggefuch für eine Wirthfchaft 
iu Tarinoo, einer polnischen Ansiedlung 
nicht weit von Platte Center, einge- 
bracht, doch ehe ihm die Lizens gegeben 
wurde, sing er schon an zu verkaufen. 

« Jn Kenrney wurde E. L. Furgnfon 
von Seneka, Kaf., am Samstag verhaf- 
tet unter Anklage des Etnbruchg und 
Diebstahltt. Erhalte ein Zimmer im 
Becken Haus inne und war Tags vorher 
auf dem Land umher gewesen, wo er 

Messerfchniiedewaaren fehr billig ver- 

rautte. Man tand viele Waaren in sei-’ 
nein Zimmer, die oon dem am 13. No- 
vember in Higging Eisennaarenhands 
lung zu Harvard verlldten Einbruch her- 
rühren. 

: Der Verkauf des Eigenthums der 
Lineoln Traetion Co., welcher annoucirt 
war. fand am Dienstag statt und zwar 
stellte sich ein Fremder ein der sich Frü- 
Ikts nennt und nicht angad wer er ist 
nnd« woher er kommt. Er erstand die 
Geschichte sür Ql,160,000 und machte 
sine Anqahlnng von 8500 an den 
Sherlff, unt den Kauf dindend zn ina- 

chrm Man ist allgemein gespannt, ob 
is wirklich ein »Bonaside« Rat-List In 
diesem Fall wird die Stadt zu ihren noch 
iälligen HRQOO Steuern kommen. 

« Unser Staats -Audtteiir Weston 
wurde in Wyoming arreiirt. lfr war 

tlktieninhaber einer dortigen Bank, wel- 
che sallirte und sind die Inhaber der 
Bank angeklagt, Gelder als Depositen 
zugenommen zu haben« als sie wußten, 
vie Bank sei insolvent. Dies ist ein mit 
Zuchthauc strasbareg Verbrechen in 
Wyoming Neidern-titles sollte es dies 
inch sein, z. V. in Nebraska.) Es bleibt 
ibiuwartem wie Westen sich aus der 
Geschichte herauswickeln wird, doch je- 
denfalls wird er angeben, von der Ge- 
"chäitssührung der Bank nichts gewußt 
sit haben. 

« Beim Versuch, aus den Tender der 
Lokomotioe No. 1180 aus dem U. P. 
Bahnhos in Qmaha zu steigen, glitt 
Zlelsllm Mel-I Ins-In ein« nnd fon- esse-k- 

tie Räder. Das linke Bein ioiirde ganz 
ioni Körper getrennt nnd die Eingeweide 
ins dem Leide gerissen. Troy der fürch- 
erlichen Weise wie er zugerichiet, ledte 
sr doch noch eine kurze Zeit, jedoch be- 
oiißtloiL Lokomotivführer W. zronta, 
Deizer Pat. MeCaithy, sowie auch an- 
iere Personen, sahen wie das Unglück 
Iassirte und Fronta brachte die Lokomo- 
ioe so schnell als möglich zum Still- 
iand, doch war der Unglückliche schon 
iberfahreii. Van Verka war ein noch 
unger Mann, hat jedoch Familie. Er 
vohnt 2521 südlich 13. Straße 

North Riemann-, seid-— 
Dr. Frank .t·iallgreen, unter geachteter 
Nitdürger, ii:it vor die Oeffentlichkeit, 
naeni er uno folgende Auszeichnung zur 
Bublikatioii einseiidet: »Ich worein sehr 
&#39;ranks«r Mann,« schreibt Or- Hallgreen, 
,der Siti meiner Krankheit war in mei- 
ier Brust und in ssssinein Magen. sich 
"aiiii sür mein Leiden keins-n Namen fin- 
den. Die Lotto-ern iske ich koniiiliiite, 
prachen sich dahin uns-, ruin mein Herz 
iiid mein Magen aiigegiiiieii seien, aber 
ielseii konnten sie inir niicht. Es ninr 

edoch einein gewissen schioeiier Kräuter- 
iiiiiel, Formel Alneiikiäuter Blume«- 
Ier, vorbehalten, da eine Heilung zu er- 

,ielen, wo das Wissen der Doktoren aris- 
Iiirir. Ich bin stah, daß ich niii diesem 
Mittel bekannt wurde, sonst wäre ich 
vielleicht heute noch, trotz allen Doktoren, 
»in siecher Mensch. Sollten meine Be- 
kannten ebenfalls der Segiiiingen dieses 
Mittels theilhastig werden wollen, so bin 
ch gerne bereit, ihnen dazii zii oerhelsen.« 

« Zu Bloosnington wurden letzthinl 
zwei llkerle festgenommen, welches wahr- 
scheinlich die Räuber sind, die den Bank- 
einbruch zu Agra, Kansas, neriibten, 
wobei sie jedoch nichts erbeuteten, da sie 
bei Sprengung des Banlgecvölbes so 
viel Spektakel machten, daß sie Reiß- 
aus nehmen mußten, ehe sie den Geld- 
schrank sprengenconntem flohen bis nach 
dem Republican Fluß bei Bloornington, 
mit mehreren Sherissg und Deputies auf 
ihren Fersen Hier suchten sie Zuflucht 
im Dickicht, wurden aber umzingelt und 
ergaben sich, nachdem sie eine Anzahl 
Sachen in den Fluß geworfen hatten. 
Man suchte jedoch im Fluß nach und 
brachte eine Anzahl Dietriche, ein Kist- 
chen Dynamit, eine Flasche Nitrogiycerin 
und verschiedene Schmucksachen zu Tage. 
Es herschte in der Gegend natürlich große 
Freude iiber den Fang. 

Lluealn und Umgegend. 

: n der Schadenerfatzllage von Syl- 
via I atts gegen die Missouri Parisic 
Bahn wurden der Klägerin am Dienstag 
von den Gefchrvorenen 8525 zugespro- 
chen 

I In der Klage deg Øldvokaten Janus 
A. Brown gegen die Nennung O Mer- 
chantd Bank entschied Richter Greene am 

Samstag, daß die Bank wohl berechtigt 
fei, die Unterschrift einer Person bei Ein- 
kassirung eines Chceks zu verlangen. 

IBringt Eure Druckarbeiten nach 
der Druckerei von John Wittorff, Zim- 
mer No. 6, Bohanan Block, (10. und 
N Straße-) Lincolm Neb Ihr könnt 
hier auch Euer Abonnenient für den 
»StaatS-Anzeiger ö- Herold« bezahlen· 

: Der Hochschulftudent Ralph Verth- 
ner, 17 Jahre alt, welcher letzte Woche 
arrettrt wurde alg man ihn dabei abfuh- 
te, als er ans Kleidern, die in den 
Räumlichkeiten der Y. M. C. A. hin- 
gen, Geld stahl nnd der diese Diebstahle 
seit einiger Zeit oerübte, wurde um 825 
und Kasten gestraft 

I Jst-Polizeigericht wurde am Dien- 
stag die Summe von 8690.50 an Straf- 
geldern nnd Kosten vereinnahmt von den 
Jninssen der berüchtigten Häuser der 
»Refervation.« Es wurden im Ganzen 
45 Dämchea gestraft, 13 Jnhabertnnen 
je OLI und Jst-W Kasten nnd 32 Jnsais 
sen, je 85 und Ost 70 Kasten. 

: Der hier arretnte ,,"krenchy« Leo- 
nard wurde am Montag von Sheriff 
Deneen und County Anwalt Woring von 

Fillmare County hier abgeholt nnd nach 
Geneon gebracht, wo ei wegen Verau- 
bung der Ohiawa Bank vor 5 Jahren 
verlangt wiev. Sein richtiger Name 
soll Janus Loveioy sein· Er wurde be- 
reits einmal prizessirt, schuldig befanden 
und uns Zuchthaus gesteckt, wo er sieben 
Monate saß, als ihm ein neuer Prozeß 
bewilligt wurde. Man brachte ihn in- 
rück in das Gefängniß zu Geneoa, doch 
ehe sein Prozeß zur Verhandlung kam, 
iiigte er sich ans dein Gefängniß heraus 
und entfloh. Ja Little Nack, Arkansas, 
wurde er wieder atretirt und sollte hier- 
hergebracht werden, doch gab eS in den 
Angliefernngsverhandlnngen Schwierig- 
keiten nnd wurde nichts daraus. Jeht 
zeigte er sich hier bei seiner » Frau« Flo-— 
kcllcc Jcocwfl Uklo Wllldc ck festgenom- 
Meil- 

: Als W. S. Critchsield und dessen 
Sohn Clyde ani Dienstag hinausgingen 
auf die Hasensagd, fanden sie ini Salt 
Creel aiif der alten Statton Fami, in 

der Nähe der Wohnung von E A. 
Jenes nördlich von der Stadt die Leiche 
eines Mannes. Critchsield meinte erst, 
es sei ein Bündel Zeug, doch als er dass 
Bündel näher heraniog, fand er daß eg 

ein menschlicher Körper sei. Die Polizei 
wurde sofort benachrichtigt und die Leiche 
nach der Stadt geholt. Es stellte fich 
herang, daß es der Körper von Jameg 
Mclsleave war, welcher am ts. Novem- 
ber an P Straße arretikt wurde, weil 
er Spektakel machte und unsläihige Re- 
dengarten gebrauchte. ist wurde uin sitz 
and Kosten gestraft, was ei· absihen 
inufite und entließ man ihn am letzten 
Freitag aus dein Gefängniß, wobei er 
Im Polizeiihes itin 10 Centä bat, ittn 

ich rasiren zu lassen, was er augenschein- 
.ich auch gethan hat. Dann ist er allein 
llnichein nach gleich nach dein Salt Creek 
zespuiqen und ist in’s Wasser gesprun- 
zen. Die Leiche war ganz gut erhalten, 
iur die Fische hatten etwas an den Hän- 
den aeknohtert. McCleave war nicht 
siel bekannt hier« Vor seiner Verhaf- 
-iing hatic er ini Band Hotel lvgtrt und 
zatie er eine kurze seit im B. ä- M. 
Frachthaus gearbeitet. Er war vielleicht 
to Jahre alt, von Mittelgröße und hatte 
zilthlichec Gesichk helles Haar nnd 
Schaufel-am sowie Anfang von Kahls 
löpsigkeit. 
ITmlel Iiif den ,,staati-quelsee.« 

Grund Island75 geschäftigksker Laden 

Ein Preis Befucht O 
für Alle, , miser 
und das ist 

Ersparung- ka 
Soulerrain wichtigste. 

Großer Eröffnungsverkauf 
von 

Spielsakhen und 
Weihnachtswaaren 

·- 8 
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dem Verkauf von Weihnachtswaaren z große Boden gewidmet. 

Tausende von Douai-so wertlj Waaren von denen 
Ihr aneinahlen könnt. 

55 kompetente Verkaufslente Euch anfzinvarten. 
Waaren abgeliefert zn irgend einer Zeit, oder beiseite gelegt 

bis Ihr fertig seid fiir dieselben· 

lisnnnrhtni knse riecin kurdz unser Nsp«isngg-;Eoiiieri«ai-I, es wird sich für Euch bezahlen 

Spieljachem Spiele, Holzwaansm Umkellanwaarem Küchenutensilien, 
mechanische Spirifachen IIsIvk . 

Seher unsere 5c und me Ladentisch-, viele dieser Atti- 
kel sind 25e va- Stück werth. 

Spezialwcrthc in guten Schuhen frnIIe Uebcrfchuhen für Männ» und 
Flaum. 

Echche fl ißiqks Uutetktemung IiII 1«,Iäm«cr solchI für welche Ihr 50c be 
zahlen müßi, bei MaIIIII H 

... ... ...... .35c 
Wollt-III MäIIIIeI Umwka Ing, Unten und IlebIIgblerse(, wetth 81 25 

IIIIDKI -», IIII sI LI. Iin IIIII IIIIIIIIIIIIIIIIIIII jedes. .. .98c 

P. MIII III XI BII. DIy EIII cI 
Grund seinnt größte Vertåufcr von Schnitt- 

und Ellcnwaarcn. 
Bewude IIIIIII PosthekkellusswTIIIIIIIIIIIIeIIt, dac- MII iIII Westen 
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Flieh lc UN leJ 
105 nördl. Loeufi Dis-» Graun Islauty Neb. g F- 
Gemüihlichkeit ift’5 halbe Leben und die fin- 

det man beim Franz, ker U ..·., lieh mit Lin 
besten Getränken verfolgt uno Dazu einen deli- 
knien Lunch servirt. 

Whisty bci der Gallone eine Spezialität 

1 Das Schneidergefchäft ,,The Teg- 
geiy,« B. B. Gillespie und H. J. 
Kiikpatrick, Eigenthümer, ging in letzter 
Zeit stets rückwärts und haben die Inha- 
ber es geschlossen und den Bestand ihren 
Gläubiger-n überlassen. Unter Aufsicht 
von L. A. Bumfteab soll ber Waarenbk 
stand verkauft werden. 

: Unsere Polizei machte während des 
letzten Monats 214 Verhaftungen, 696 
Mahlzeiten wurden im Gefängniß fer- 
oirt nnd an Strafgelbern unb Kosten 
oereinnabnite ber Polizeirichter die Sum- 
me von sitt, man-T Dies ist die höchste 
Summe, die feit langer Zeit in einem 
Monat eingenommen wurde. Kann 
man danach »Profperität« berechnen? 

: Lancafter County ift von Philander 
Z. Lofo für 82,106 Schadenerfatz ver- 

klagt worden wegen Verletzungen die er 
beim Herunterfallen von einer Connty- 
drücke bei Agnew davontrag. Er war 

auf betn Wege von ber Wohnung von 

John Rohman nach Agnew unb mußte 
biefe Brücke kratzen. Dieselbe war 

schief, an einer Seite etwa 12 bis -1.-3 
Zoll niedriger als auf der anderen. Es 
war naß und fchlüpfrig unb das Fuhr- 
werk fiel in bie Schlucht hinab, ba bie 
Brücke kein Geländer hatte. Er war 
eine zeitlang arbeitsunfähig unb hatte 
Doktors und Apothekerrechnnngen zu be- 
zahlen. 

s IJm Alter non M Jahten starb 
’letzten Donnerstag He. tFlauS Hauschildt, 
li« U Straße Oact Begräbniß fand 
Sonntag Nachmittag von der deutschen 
tuthcitschen Kirche an Its-ei und H 
Straße ans statt. 

IHL John Wittorss hat die 
Vertretung drsz »StaatS-Anzeiger und 
Herold« siir Ltncaln nnd Umgegend 
übernommen nnd nimmt Bestellungen 
für Abonnesnentg und Anzeigen entge- 
gen nnd quittirt siir an ihn gemachte 
Betahlnngen Sein Geschäfte-total ist 

Zimmer No. 6, Bahnnan Block 
(Ecke lu. und N Straße-) 

Hierselbst werden auch Druckarbeiten 
jeder Llrt in Deutsch nnd thiglisch ge- 
schntackvott nnd nett ausgeführt Preise 
mäßig. 

: Dte Farmetsran Sylvia Watts hat 
lenke Woche eine Schadenersatztlage ge- 
gen die Missouri Pariser Bahn für 825,- 
000 angestrengt, wegen Verletzungen, 
die sie im Juli 1902 bei einem »Nun- 
away« davontrag, das durch eine Ran- 
giriokamotive verursacht wurde. Sie 
nnd ihr Mann fuhren damals einer Ge- 
leisetrenzung zu, als bek Wächter da- 
selbst ihnen zuwinkte, anzuhalten, was 
sie thaten. Dann winkte ek, heranzu- 

.sahren nnd als sie das thaten, kam eine 
Lokomotive schnell vorbeigesabeen, wo- 
bukch die Pseebe scheuten und das Un- 
glück verursacht amebr. 


